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[fol. 167r]

Pfinztag den 10. Jener A
o. 1692 hat Preuambts Pott

  einen vnderthenigisten Bericht, den Pieraufschlag betr.,
  vf das Posstambt Sall getragen, Pottenlohn per 1 Meill
  Wegs

— fl. 10 kr. —

Dan sinndt durch den Preuambts Potten Georgen Scham-
  berger die Landtschafftliche vnnd neugeworben Völckher
  Aufschlagsgföhl vom 11. bis Bschlus des 18. Extracts
A

o. 1691 yberschickht, mitls solcher Gelegenheit auch
  die 1690ig-iehrige Preurechnung sambt denen darzue
  gehörigen Uerificationen neben der vorhero schon
  herab geschickhten 1689ig-iehrigen Preurechnung in ori-
  ginalj wid zur Churfürstlich hochlob. Hof Cammer Minchen
  widerumb zuruckh remittirt vnnd besagtem Potten
  das vermög Potten Zetls, datirt den 29. Jener Anno

No. 193   1692, signirte Warttgelt per 3 Täg bezalt worden
  mit

— fl. 45 kr. —

Der 17. Extr. ist mit Gelegenheit vnd ohne Verraichung
  aines Pottenlohnes vfs Posstambt Sall verschickht

Von Yberbringung des 18. Extracts aber aldahin
  hat vilgedachter Preuambts Pott sein Pottenlohn
per 1 Meill Wegs empfangen Montag den 4. February 1692

— fl. 10 kr. —

Huius   1 fl. 5 kr. —

[fol. 167v]

Ingleichem ihme von Liferung des 19. Extracts
  nacher Sall gelohnt Montag den 11. February 1692

— fl. 10 kr. —

Verrers ist der 20iste Extract dorthin versendet
  Montag den 25. February A

o. 1692 per
— fl. 10 kr. —

Den 21. Extr. nacher Sall zutragen hat man dem
  Preuambts Potten verraicht Montag den 17. Martj
A

o. 1692
— fl. 10 kr. —


